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EINE MONATSSCHRITT

REVUE MENSUELLE

Dezeraber/Dfecembre 1950 No. 12 XVILI. Jahrgang/Annfee

' Das Leben, das den Hohn und das Kreuz überwand,
Das Licht der Liebe, der Wahrheit Brand
Und der herrliche Mut, der niemals wich
Vor der Mächtigen Wort und der Schlange Stich.

Hoch über den Bergen leuchtet Dein Stern —
In unseren Träumen singt der Engel des Herrn
Und unser Herz sagt das alte Gebet,
Wenn über die Dächer das Klingen hinweht.

Nur: den Lippen mangelt der Freude Lied!
Unser Kampf war ehrlich — jetzt sind wir müd
Geschunden an Lüge, Verbrechen und Hass.
Fast seh'n wir Dich nicht mehr unsre Augen sind naß.

Eine Weile lass' rasten nur uns an der Schwelle
Deiner heiligen Nacht! Dass deine Helle
Uns nochmals durchglühe! - Bald kommen die Knechte
Herodes und jagen uns ohne Rechte

Im eigenen Lande von Tür zu Tür
Heut' gilt es jenem und morgen mir. —
Nein, Joseph, bitte uns nicht herein!
Wir werden stets Gezeichnete sein. —

Maria, Mutter, singe IHM Du —
Uns schnürt es ja doch die Kehle zu.
Wir sehen, was heute und immer geschah:
Den Weg von der Krippe nach Golgatha.

Rolf.

Den Kameraden in Deutschland gewidmet.
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